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IV . Eheſchlüſſe .
1 Eheſchluß auf 1000 Einw. 1 Eheſchluß auf 1000 Cinw.
auf Einw. Eheſchlüſſe auf Einw. Eheſchlüſſe

1879 10 469 148,8 6,7 1884 10 399 158,4 6,5
1880 10 070 155,9 6,4 1885 10 646 150,4 6,6
1881 10028 157,3 6,4 1886 11161 148,5 7,0
1882 10101 156,7 6,4 1887 11 192 143,1 7,0
1883 10 284 155,2 6,4 1888 11 412 140,8 vjs
Im Jahre 1888 wurden 11412 Ehen geſchloſſen , 1 auf 140,6 Einwohner oder auf

100 Cinw . 0,71 , auf 1000 Einw . ) . Gegen das Vorjahr liegt hierin eine geringe Vermehrung
ber Heirathen , indem im J . 1887 11192 Heirathen , 1 auf 143,1 Einw . ſtattfanden . Die Hei⸗
rathsziffer , welche im J . 1872 die Höhe von 9 , erreicht hatte , iſt von da ab bis 1880 nach und
nah auf 6,4 geſunken; ſeitdem haben die Eheſchließungen langſam wieder zugenommen .

Andrerſeits wurden im J . 1888 10043 Ehen aufgelöſt , nämlich 9932 durch den Tod des
einen Ehegatten und 111 durch Scheidung . Somit vermehrten ſich die beſtehenden Ehen um 1369 .

Die Zahl der Auflöſungen durch den Tod war größer als gewöhnlich , insbeſondere als im
Vorjahr ( 9463 ) und als der Durchſchnitt des Jahrzehnts ( 9462 ) . Dagegen war die Zahl der
Eheſcheidungen , wenn ſchon an ſich gering , im Vergleich zu den weiteren Vorjahren hoch, indem ſie
nur derjenigen der Jahre 1887 ( 112 ) und 1886 ( 132 ) nachſteht und den Durchſchnitt des letzten
Jahrzehnts ( 91) , noch mehr denjenigen des vorletzten Jahrzehnts ( 57 ) überſteigt .

Nach der Religion gemiſchte Ehen wurden im Jahre 1888 1535 geſchloſſen ( 18,45 h
aller Eheſchlüſſe ) , mehr als 1887 ( 1468 ) , überhaupt mehr als in irgend einem früheren Jahre .
Bis zum Jahr 1876 blieb die Zahl der religibſen Miſchehen unter 10 der Eheſchlüſfe ; von da
ab betrug ſie regelmäßig mehr ; ſeit 1885 ſteht ſie über 18 9h.

Außer den in die Tabelle II . aufgenommenen Vorgängen bei den Eheſchließungen werden regel —
mäßig einige weitere Verhältniſſe ermittelt , welche hiernach für das abgelaufene Jahrzehnt darge⸗
ſtellt find.

1879 1880 1881 1882 1888 1884 1885. 1886. 1887 - 1888 Ya im, %
der Durchſch. der

Familienſtand der Eheſchließenden . Cheſchl . Cheſchl .
belde Theile ledig . . . 8396 8052 8056 8029 8150 8355 8623 8962 9186 9434 82,67 8524 80,64

n „ verwittwet . 198 198 218 206 219 250 207 264 201 235 2,03 219 2,07
je gedena : 3 — $ gag 1 Ao Al 1 1 OW 2 0,02n

Mann ledig , Frau Wittwe 509 436 407 464 447 877. 456- 458 468 374 8,28. , - 440 4,16 ji
„n Wittwer , Frau ledig 1812 1348 1303 1366 1368 1863 1303 1389 1254 1306 11,44 1881 12,59 |
PO OFIAROM n na ae 20a LIG 19 28 agn gE AOA 24 0,28
9 n „ ‚Wittwe 9 2 2 Ga gou: g 6 nss londi Oot & 0,04 WN
„ ledig Frau geſchieden 10 11 15 Me Eia Ong Be a ag 16. -0,15 |
n Wittwer Fran gefh . 5 8 6 irit n a a aa La A A0 11 0,0

Bon den Verwittweten und Geſchiedenen ſchloſſen |

die Ate Ehe
Männer . . 1457 1484 1458 1518 1544 1558 1464 1616 1409 1476 12,93 1497 14,16

|

Frauen . 714 627 629 676 684 648 672 764 796 633 5,55 684 6,47
vte Ste Ch

Männer .. R? 85 85 81 . 01 86 86 105 98 0,86 89 0,84Car i
Iranere a cA ) ig iz ii i 20 1 Te Tao T6 0N

die 4te Che
Männer . pe o4 7 7 6 1 8 0,07 5 0,05 |MAN EE Minea ii Cla e DAL POOTI -SER La A E AO 1 0,01 at
Männer . — — — 1 — nrn 0,1 0,001iape

o onm Son e a O a A

Staatsangehörigkeit der Eheſchließenden .
| i

beide Theile Badener . — — 8749 : 8587 8519 86988734 9219 . 9164 9258 : 81,12 - 8866 ; 88,27 m iMann Badener , Frau Ausl . — — 425 485 532 559 594 58B2 - 56L 641 5,2 547 5,14
Mann Ausländer ,Frau Bad . — — 655 807 845 858 954 1004 1091 1072 9,40 911 8,56
beide Theile Ausländer . — — 199 222 888 284 364 356 876 441 886 828% 803 i

Wohnort der Eheſchließenden .
belde Theile in der Gemeinde Wi

der Eheſchließung . . 6249 6044 6105 6397 6377 6595 6650 7117 7101 7252 % 638,52 6588 62,82 |
verſchted . badlſchen Gemelnden 3589 3405 8244 8078 3157 8121 8250 8322% 3305 3389 29,70 - 8286 31,09
Mann im Ausl . Frauin Baden 314 339 355 358 3387 381. 404 380. 430 403 8,53 365- 8,45 [ i
Mann in Baden Fran im Nusi . 251 240 243 218 268 268 269 265 286 297 263 260 246 |
belde Theile im Ausland 66 42 81 60 95 84 79 / 70 71 0,62 ieg |
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1879 1880 1881 1882 1883 1884 1885 1886 1887 1888 w Durchſch. per
Eheſchl. Eheſchl.

Eheſchließungen , bei denen voreheliche Kinder ehelich gemacht wurden :

a. durch Eintrag in das Heirathsregiſter

Zahl der Eheſchließungen 500 480 531 448 551 539 604 620 628 670 5,87 557 5,27

Zahlder ehelich gemachten Kinder614 587 654 528 647 602 671 718 693 761 647

b. im Ehevertrag oder in beſonderer ſonſtiger Urkunde

Zahl der Eheſchließungen PAE i Ee 187 9186 204252 165 1,46 199 1,88

Zahl der ehelich gemachten Rinder nicht ermittelt 243 222 240 283 180 235

Des Schreibens unkundige Eheſchließende .

MEUA , u 1 3 Bilin AA 2 8 Zai 2adn0 ahan D 00a

Sihi Ogar aidin na Bogin 5 6 1 5 1 3 4 ME 4 0,04

Als des Schreibens unkundige ſind diejenigen Perſonen gezählt , welche wegen Unkenntniß

die Heirathsurkunde nicht unterſchreiben konnten . Dieſelben pflegen überwiegend Ausländer zu ſein ;

im Jahr 1888 waren ſie ſämmtlich Fremde ; 1 Mann war Italiener ( Eiſenbahnarbeiter ) , 1 Oeſter —

reicher ( Taglöhner ) ; die Frau war Elſäßerin (Schirmmacherin) .
In den folgenden Zahlenreihen iſt die Vertheilung der Eheſchließungen , Geburten

und Sterbefälle des Jahres 1888 auf die Monate dargeſtellt :

Januar Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. im Ganzen

Eheſchließungen . . . 1142 1065 524 1 225 1 228 779 809 682 757 1167 1339 695 11412

Geborene , lebend . . 4 568 4 370 4700 , 4325 4 431 4117 4366 4 462 4 282 4323 4089 4222 52 255

j} EE e KORST e AAY I0 a L0 S daan LLO AL RIAA 111 . 1621598

1 zuſammen . 4733 4527 4849 4458 4551 42404511 4581 4899 , 4445 4200 453554 53 848

Geſtorb. , ohne Todtgeb . 3 213 3 078 3 726 3654 3557 8141 2957 2906 3084 3250 3114 3882 89012

Durchſchnittlich auf den einzelnen Tag

Eheſchließungen . . 32,5 39, ) 20,2 80,2 37 , 26,1 23,7 22,3 22,8 32,7 40,6 20,2 29,0

Geborene überhaupt . 158,0 165,1 161,2 154,7 151,6 147,5 150,9 148,8 152,5 147,3 147,4 148,4 152

Geſtorb .(ohneTodtgeb. ) 109,9 115,0 117,3 116,8 108,6 98,5 98,5 101,7 103,4 96,9 95,6 101,8 105

Tobtgeborene . . 15,3 5,2] 48 l 4a 89 AAL ISAE GBL EEA 6,0 3,7 4,6 4,4

~'
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V. Die Zugezogenen und die Weggezogenen .

Neben den Geburten , Sterbfällen und Eheſchließungen wirkt der Zu - und Wegzug von Ort

zu Ort , von Bezirk zu Bezirk und über die Grenzen des Landes weſentlich auf die Zu - und Ab⸗

nahme der Bevölkerung und deren Gefüge nach Geſchlecht, Alter und Familienſtand . Die Ver -

änderung des Wohn⸗ oder Aufenthaltsorts einzeln zu beobachten und zu verzeichnen , iſt bei den

gegenwärtigen Verkehrs⸗ und Freizügigteitsverhältniſſen nicht möglich ; nur ein Theil dieſer Be —

wegung läßt ſich annähernd zahlenmäßig nachweiſen, nämlich die nach überſeeiſchen Ländern vor ſich

gehende Auswanderung , welche dadurch einer Schätzung zugänglich wird , daß die Auswanderer in

den Seehäfen nach den Heimathſtaaten ermittelt werden . Nach einer derartigen Schätzung wird die

Zahl der aus Baden über See (faſt ausſchließlich nach den Vereinigten Staaten von Amerika ) ,

Ausgewanderten , für 1880 zu 13000 , für 1881 zu 13000 , für 1882 şu 12000 , fiir 1883

au 10 . 000 , für 1884 gu 7500 , für 1885 zu 5000 , fir 1886 gu 4500 , für. 1887 zu 6000 ;

fir 1888 zu 6000 angenommen .
Die Zahl der Perſonen , welche ſich ( abgeſehen von kurz vorübergehenden Reiſen ) aus

Baden in andere Staaten begeben und umgekehrt von dort nach Baden kommen , ſowie die Zahl der

Perſonen , welche innerhalb der Landesgrenzen den Wohn - oder Aufenthaltsort wechſeln , welden

Altersklaſſen , welchem Familienſtande ꝛc. ſie angehören , läßt ſich auch nicht ſchätzungsweiſe angeben .
Nur die Wirkung dieſer Verſchiebungen tritt einigermaßen in den Ergebniſſen der Volkszählungen
über den Geburtsort und die Staatsangehörigkeit hervor . Im Jahr 1885 wurden (bei einer

Geſammtbevölkerung von 1601255 ) in Baden 114730 im Ausland Geborene und 116 598

Perſonen fremder Staatsangehörigkeit , 345 494 an einem andern Orte Badens als dem Aufenthalts⸗

orte Geborene gezählt , während ( nach den Volkszählungen anderer Staaten ) etwa 160 . 000 in den

Vereinigten Staaten von Amerika , in der Schweiz 40 000 , in Bayern 15 000 , in Württem⸗

berg 12000 c . in Baden Geborene ſich befanden .
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